
 
 

Die Staatsanwaltschaft Wien (Zahl 53St53840/881), und die 
Staatsanwaltschaft Wr. Neustadt (Zahl 58181/11x) hat auf Grund 
eines Berichtes der Sicherheitsdirektion Oberösterreich, 
Landesamt für Verfassungsschutz und Terrorismusbekämpfung 
(Zahl LVT 610/10) gegen den bekannten „Pornojäger“ Martin Humer 
Anzeige nach § 3g Verbotsgesetz und § 3h Verbotsgesetz erstattet. 
Der Grund: Martin Humer hat in aller Öffentlichkeit erklärt, HONSIK 
HAT RECHT! Seine Behauptungen sind richtig und er hat Beweise 
dafür. 
 
Gerd Honsik befindet sich bekanntermaßen seit über 1.400 Tagen 
im Gefängnis. 
 
Nunmehr hat die Staatsanwaltschaft Wels, Geschäftszahl 9 St 
182/10a – 1 das Ermittlungsverfahren EINGESTELLT. Die 
Einstellung erfolgte gemäß § 190 Z 2 StPO weil kein tatsächlicher 
Grund zur weiteren Verfolgung besteht.  
 

Beisatz: Der Vorwurf in Richtung § 3g VG ist nicht erweislich. 
Vorwurf nach § 3h VG ist ebenfalls nicht erweislich. 
 
Martin Humer schreibt an den zuständigen Staatsanwalt Dr. Franz 
Haas (bekannt aus dem Welser Patriotenprozeß): 
 
GRÜSS GOTT, HERR STAATSANWALT! SO GEHT’S NICHT! AUCH 
ICH HABE EIN RECHT, ANGEKLAGT ZU WERDEN! 
 
Wenn Sie den Text des Briefes komplett lesen möchten, wenden Sie 
sich direkt an Herrn Martin Humer, NACHRICHTEN DER 
EUROPÄISCHEN BÜRGERINITIATIVE ZUM SCHUTZ DES LEBENS 
UND DER MENSCHENWÜRDE. Feldweg 1, 4730 Waizenkirchen. 
 


